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Das Amtblatt gerade nicht zur Hand oder verlegt? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts online lesen: 

www. amtsblatt.bretten.de
Bitte beachten Sie, dass aus redaktionellen Gründen die Onli-
neausgabe erst donnerstags zur Verfügung steht. 

Aus dem Standesamt
Einträge vom 15.1.2012 - 22.1.2012

Zentrale Informationsveranstaltung 
für alle Viertklasseltern

Die Einschätzung und Entscheidung, welche schulische Laufbahn 
dem Lernstand und Entwicklungspotential des Kindes am meisten 
entspricht, obliegt allein den Erziehungsberechtigten. Diesen wird 
zum kommenden Schuljahr erstmals die alleinige Letztverantwortung 
für die Schullaufbahnentscheidung ihres Kindes übertragen. Eltern 
von Schülern der 4. Klassen sind eingeladen, sich vor dieser wichtigen 
Entscheidung in einem Informationsabend einen  Überblick über die 
wesentlichen Anforderungen, Angebote und Strukturen der weiterfüh-
renden Schulen zu verschaffen. An diesem Abend werden Vertreter/
innen der weiterführenden Schulen (Hauptschule/Werkrealschule, 
Berufliche Schulen, Realschule, Gymnasium) die Eltern aus erster Hand 
in einem kurzen Überblick über ihre jeweilige Schulart informieren. 
Alle Interessierten sind herzlich zu dieser Informationsveranstaltung 
eingeladen.
Termin: Donnerstag, den 26.01.2012 um 19.00 Uhr
Ort: Stadtparkhalle Bretten
gez. M. Knecht, Geschäftsführender Schulleiter

Ergänzende Hinweise zum 
Schulangebot ab Klasse 5 in Bretten

Den Schülerinnen und Schülern steht ab der Klasse 5 folgendes Schul-
angebot in Trägerschaft der Stadt Bretten offen:
Zwei Werkrealschulen mit Abschluss mittlere Reife oder Haupt-
schulabschluss
• Johann-Peter-Hebel-Schule (Ganztagesschule, zwei Parallelklassen)
• Schillerschule (zwei Parallelklassen)
Eine Realschule (Realschulabschluss)
• Max-Planck-Realschule (fünf Parallelklassen)
Zwei Gymnasien (Abschluss allgem. Hochschulreife)
• Edith-Stein-Gymnasium (drei Parallelklassen) 
• Melanchthon-Gymnasium (fünf Parallelklassen)
Aufgrund der räumlichen Kapazitäten der Schulen kann unter Umstän-
den nicht die gewünschte Schule besucht werden. Es erfolgt dann eine 
Schülerlenkung auf andere Schulen der gleichen Schulart.

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) 
und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes und 
Ihre Telefonnummer durch. 
Die jeweiligen Interessenten können sich dann direkt mit Ihnen 
in Verbindung setzen. Anzeigenschluß „Sperrmüll-Fundgrube“ ist 
Freitag 12 Uhr für die Ausgabe der nachfolgenden Woche. 

Die Sperrmüll-Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Berufliche Schulen Bretten
Technisches Gymnasium, Gewerbliche Schule, 

Hauswirtschaftliche Schule, Kaufmännische Schule 
Wilhelmstr. 22  75015 Bretten
Tel.: 07252-95080 Fax: 07252-950834
Homepage: http://www.bsb-bretten.de

Wir zeigen, wo’s weiter geht!
• Technisches Gymnasium (Abitur)
Profile: Technik, Informationstechnik, Technik und Management, Ge-
staltungs- und Medientechnik 
18. Jan. 2012 19:30 Uhr Informationsabend
11. Feb. 2012 09:30 – 13:00 Uhr Informationstag
14. Feb. 2012 13:30 – 15:00 Uhr Beratung und Anmeldung
27. Feb. 2012 13:30 – 15:00 Uhr Beratung und Anmeldung
• Berufskollegs: (Fachhochschulreife)
• Zweijähriges kaufmännisches Berufskolleg Fremdsprachen
• Einjähriges Berufskolleg I und Einjähriges Berufskolleg II
Fachrichtungen: Gesundheit und Pflege, Technik, Wirtschaft 
18. Jan. 2012 19:30 Uhr Informationsabend
11. Feb. 2012 09:30 – 13:00 Uhr Informationstag
14. Feb. 2012 13:30 – 15:00 Uhr Beratung und Anmeldung
27. Feb. 2012 13:30 – 15:00 Uhr Beratung und Anmeldung
• Einjähriges Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife Fach-
richtungen: Biologie, Technik, Wirtschaft
18. Jan. 2012 19:30 Uhr Informationsabend
11. Feb. 2012 09:30 – 13:00 Uhr Informationstag
• Fachschule für Technik, ( Berufsausbildung, Fachhochschulreife )
Schwerpunkt Maschinentechnik
11. Feb. 2012 09:30 – 13:00 Uhr Informationstag
• Berufsfachschulen
• Zweijährige Berufsfachschule (Mittlere Reife)
Profile: Hauswirtschaft und Ernährung, Gesundheit und Pflege, Elek-
trotechnik, Metalltechnik, Wirtschaft
• Einjährige Berufsfachschule
Profile: Hauswirtschaft, Elektrotechnik, Fertigungstechnik, Kfz-Technik
• Zweijährige Berufsfachschule für Sozialpflege (in Teilzeitform)
Schwerpunkt Alltagsbetreuung 
• Zweijährige Berufsfachschule für Kinderpflege (Berufsausbildung)
• Zweijährige Berufsfachschule für Zusatzqualifikationen, 
Schwerpunkt Schulfremdenprüfung Erzieherin / Erzieher (berufsbeglei-
tend)
• Berufsvorbereitungsjahr / Berufseinstiegsjahr
17. Jan. 2012 19:30 Uhr Informationsabend
11. Feb. 2012 09:30 – 13:00 Uhr Informationstag

Anmeldung bis 01. März 2012
WIR BILDEN ZUKUNFT!

Volkshochschule Bretten

Deutsch als Fremdsprache
U 40401:Deutsch als Fremdsprache 

– Anfängerkurs 1 - Niveau A1.1
Dieser angebotene Deutschkurs eignet sich für all diejenigen, die Deutsch 
als Fremdsprache im Alltag, Beruf oder Studium benötigen. Es werden 
die ersten Grundkenntnisse der Sprache Deutsch vermittelt. 
Weiterhin sollen dann die erworbenen Kenntnisse in den Folgekursen 
erweitert und vertieft werden. 
Die Grundsteine der Grundkenntnisse in Deutsch als Fremdsprache sollen 
hier erfolgreich gelegt werden. Außerdem eignen sich die Sprachkurse 
für Lernende, die ihre Kenntnisse auch nur auffrischen möchten und 
ein wenig mehr über Land und Leute erfahren wollen. Lehrbuch wird 
von der Dozentin bekannt gegeben. Elisângela Barão-Hecht, Mo 05.03.12 
08:45 – 10:15, 12mal, Carl-Benz-Str. 2, Raum I,  EUR 97.00 
U 40403
Deutsch als Fremdsprache – Anfänger mit Vorkenntnissen 1 - 
Niveau A2.1
Elisângela Barão-Hecht
Mi 07.03.12 08:45 – 10:15, 12mal, 
Carl-Benz-Str. 2, Raum II, EUR 97.00
Information und Anmeldung unter 
07252/58371-7 oder unter vhs@bretten.de

1 Farbfernseher Grundig 56 cm, voll funktionsfähig
Tel 07252 41774

Badmöbel gut erhalten beige: 2 kleine Hängeschränke, 1 schmaler 
Hochschrank und 2 kleine Schränke, Tel 07252 42399

Geburten:

05.01.12  Diego Correddu, männlich
 Sabrina Correddu geb. Beganović und Agostino Correddu, 

Pforzheimer Str. 42/1, Bretten

Sterbefälle:

13.01.12  Ilse Gisela Antony geb. Friedrich, Bannzaunstr. 17, Bretten, 
77 Jahre

15.01.12  Christa Erika Johannsen geb. Schmidtke, Junkerstr. 20, 
 71 Jahre

15.01.12  Hans-Jürgen Hruschka, Otto-Hahn-Str. 42, Bretten, 66 Jahre

17.01.12  Anna Hausner geb. Niesner, Apothekergasse 6, 87 Jahre

Altersjubilare im Februar
Stand: 23.01.2012

Kernstadt:
01.02. Hildegard Dworschak, Schillerweg 26, 83 Jahre
03.02. Willi Metz, Kopernikusweg 16, 84 Jahre
05.02. Dorothea Dittes, Franz-von-Sickingen-Weg 6, 82 Jahre
06.02. Gertrud Bauer, Albert-Einstein-Str. 58/1, 89 Jahre
08.02. Hermann König, Turbanstr. 37, 86 Jahre
10.02. Valentin Stempien, Hans-Sachs-Str. 7, 85 Jahre
10.02. Gertrud Burkhard, Apothekergasse 6, 84 Jahre
13.02. Marga Heidke, Apothekergasse 6, 86 Jahre
14.02. Ella Rößler, Kupferhälde 3, 85 Jahre
16.02. Elfriede Müller, Im Brettspiel 3, 87 Jahre
16.02. Maria Kistler, Nikolaus-Müller-Str. 1, 81 Jahre
20.02. Gerhard Heller, Apothekergasse 6, 87 Jahre
21.02. Lore Vollendorf, Werner-Heisenberg-Str. 9, 86 Jahre
22.02. Erna Walter, Bahnhofstr. 48, 91 Jahre
22.02. Berthold Stoffel, Dr.-Alfred-Neff-Str. 3, 88 Jahre
22.02. Erich Follner, Nikolaus-Müller-Str. 3, 80 Jahre
25.02. Erich Lampert, Otto-Hahn-Str. 18, 84 Jahre
25.02. Maria Riegler, Scheffelweg 44, 80 Jahre
26.02. Marie Mader, Adalbert-Stifter-Weg 19, 89 Jahre
27.02. Dr. Gerhart Gerweck, Postweg 49, 90 Jahre
27.02. Otto Heider, Goetheweg 42, 81 Jahre
28.02. Anna Carbonara, Weißhofer Str. 84, 82 Jahre
Stadtteil Bauerbach:
06.02. Elisabeth Weber, Schloßstr. 12, 81 Jahre
19.02. Herbert Metzner, Kreuzstr. 14, 86 Jahre
Stadtteil Diedelsheim:
11.02. Waltraud Bippes, Frontalstr. 2, 81 Jahre
14.02. Rebekka Schweigert, Brühlstr. 13, 89 Jahre
20.02. Herbert Foos, Mühlgasse 24, 84 Jahre
Stadtteil Gölshausen:
17.02. Bruno Scholl, Max-Reger-Str. 1, 80 Jahre
Stadtteil Neibsheim:
04.02. Irma Kleinhans, Junkerstr.20 , 86 Jahre
08.02. Gerhard Watzlawek, Junkerstr. 20, 87 Jahre
09.02. Berta Müller, Junkerstr. 20, 91 Jahre
15.02. Hedwig Klettenheimer, Junkerstr. 20, 94 Jahre
20.02. Hermann Hauk, Talbachstr. 38, 87 Jahre
24.02. Luise Neff, Junkerstr. 20, 99 Jahre
25.02. Waltraud Lange, Junkerstr. 20, 85 Jahre
Stadtteil Rinklingen:
08.02. Herbert Zickwolf, Hauptstr. 33, 81 Jahre
23.02. Rolf Rätz, Sprantaler Str. 8, 81 Jahre
25.02. Berthold Traut, Hauptstr. 19, 80 Jahre
26.02. Maria Wetzstein, Diedelsheimer Str. 14, 81 Jahre
Stadtteil Ruit:
12.02. Siefried Rittmann, Knittlinger Str. 43, 82 Jahre

An den Beruflichen Schulen Bretten 

Techniker oder Student werden?
„Staatlich geprüfter Techniker“ und / oder „reif für die Fachhoch-
schule“ sind junge Erwachsene, die jetzt noch im Berufsleben stehen, 
nach zwei Jahren Vollzeitunterricht an den Beruflichen Schulen Bretten. 
Zielgerichtet sind sie im Beruf nicht als „Facharbeiter“ stehen geblieben, 
sondern haben sich ein großes Stück auf der Karriereleiter nach oben 
gearbeitet. 
An der „Fachschule für Technik, Fachrichtung Maschinentechnik“ 
in Bretten erfolgt die Ausbildung in vier Semestern und ermöglicht an-
schließend den Einsatz im mittleren Management eines Unternehmens 
der metallverarbeitenden Branche. Ein Techniker bzw. eine Technikerin 
findet Aufgabengebiete in den Bereichen Konstruktion, Arbeitsplanung, 
Fertigung, technischem Vertrieb und Marketing. Studiendirektor Klaus-
Martin Foos informiert schon jetzt gern im persönlichen Gespräch oder 
am Telefon über die Aufnahmebedingungen, z. B. die abgeschlossene 
Berufsausbildung in einem Metallberuf, Berufstätigkeit oder Schulab-
schluss, Unterrichtsfächer, Prüfungen oder Zusatzqualifikationen. „Fach-
hochschulreife“ ist außerdem ein Thema, denn ein Techniker hat auch 
die Berechtigung, an einer Fachhochschule zu studieren. 
Am Samstag, 11. Februar 2012, steht Abteilungsleiter K-M- Foos außerdem 
mit seinem Fachkräfteteam an den Beruflichen Schulen Bretten von 9.30 
bis 13.00 Uhr karrierebewussten jungen Erwachsenen mit kompetenter 
Beratung zur Verfügung. Klassenzimmer, Computerräume und Werkstät-
ten stehen zur Besichtigung offen. 
Schriftliche Unterlagen und Formulare für die Anmeldung bis zum 
01. März 2012 sind auch über das Sekretariat oder die Homepage der 
Beruflichen Schulen Bretten zu erhalten. Berufliche Schulen Bretten, 
Wilhelmstr. 22, 75015 Bretten Tel.: 07252 - 95080 Homepage: http://www.
bsb-bretten.de

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der 

Freiwilligen Feuerwehr Bretten Abt. Bretten
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bretten Abtei-
lung Bretten findet am Freitag, den 17. Februar 2012, um 19:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus Bretten, Breitenbachweg 7 statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Feststellung der Jahresrechnung und Entlastung
6. Bericht des Jugendleiters
7. Bericht des ABC-Zugführers
8. Bericht des Leiters der Altersmannschaft
9. Aussprache über die Berichte
10. Wahl zum Gesamtausschuss (1)
11. Beförderungen / Auszeichnungen
12. Grußworte
13. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens eine Woche vor dem Versammlungstermin 
schriftlich beim Abteilungskommandanten einzureichen. Für die aktiven 
Kameraden ist die Teilnahme Pflicht. Die Kameradinnen und Kameraden 
der Altersmannschaft und der Jugendfeuerwehr sind herzlich eingeladen.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Rainer Lang
Abteilungskommandant

Amtsgericht Bruchsal • Vollstreckungsgericht

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Donnerstag, den 09.02.2012, 
10.30 Uhr im Gerichtsgebäude Bruchsal, Schlossraum 5, II. OG, Saal 202 
folgender Grundbesitz versteigert werden, eingetragen im Grundbuch 
von Bretten Blatt 3739, Flst.Nr. 231/1, Gebäude- und Freifläche, 6,93 ar, 
Bismarckstr. 6, 8 (Wohnhaus mit 12 Wohnungen mit 798 qm, 7 Garagen, 
Klammerzusatz ohne Gewähr). Der Verkehrswert ist gemäß § 74 a Abs. 5 
ZVG festgesetzt worden auf 492.000,00 Euro. Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG 
kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheitsleistung verlangt 
werden; die Sicherheit ist in der Regel in Höhe von 10 % des Verkehrswerts 
zu leisten. Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein. Weitere 
Informationen finden Sie unter: www.versteigerungspool.de
Eschbach, Rechtspfleger

Amtsgericht Bruchsal • Vollstreckungsgericht

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Mittwoch, 15.02.2012, 8.30 
Uhr im Gerichtsgebäude Bruchsal, Schlossraum 5, II. OG, Saal 202 fol-
gender Grundbesitz versteigert werden, eingetragen im Grundbuch von 
Gölshausen Blatt Nr. 802, Flst.Nr. 3517, Im Schreiberle 25, Gebäude- und 
Freifläche, 5,80 ar (Einfamilienwohnhaus mit integrierter Garage, Wohn-
fläche ca. 177 qm; Angabe in Klammer ohne Gewähr). Der Verkehrswert 
ist gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt worden auf 372.000,00 Euro. 
Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot 
Sicherheitsleistung verlangt werden; die Sicherheit ist in der Regel in Höhe 
von 10 % des Verkehrswerts zu leisten. Bietvollmachten müssen öffentlich 
beglaubigt sein. Weitere Informationen unter: www.versteigerungspool.de 
Ritter, Rechtspflegerin 

Bretten-Taschen sind wieder da
....und das auch noch im neuen 
Design! 
Wegen der großen Nachfrage nach 
Taschen mit dem Bretten-Schriftzug 
stehen nun in der Tourist-Info Me-
lanchthonstraße 3, neue, trendige 
und äußerst praktische Schulterta-
schen bereit, die nur darauf warten 
gekauft zu werden. 
Die Tasche ist in der Tourist-Info 
Bretten, Melanchthonstr. 3, zum 
Preis von 16,90 €, erhältlich. 

Geben Sie der Kindertages-
pflege ein Gesicht!

Der Tageselternverein plant zu-
sammen mit dem Landesverband 
der Tagesmütter-Vereine Baden-
Württemberg e.V. eine Aktionswo-
che vom 21. bis 28. April 2012. Die 
Aktionswoche soll dazu dienen den 
Ausbau der Kinderbetreuung in 
Baden-Württemberg deutlich voran 
zu bringen. Die Verbesserung der 
Rahmenbedingungen in der Kin-
dertagespflege soll dabei nachhaltig 
gestärkt werden:
Verbesserung der finanziellen Rahmen-
bedingung von Tagespflegepersonen; 
Anpassung der Gebührentabelle für 
Eltern; Aufwertung der fachlichen 
Begleitung von Tagespflegepersonen
In der Aktionswoche finden landes-
weit über 30 lokale Veranstaltungen 
statt. Am 7.0.2012 um 19 Uhr fin-
det ein erstes Treffen für alle, die 
sich informieren, helfen und uns 
unterstützen wollen, im Haus der 
Begegnung in der Tunnelstraße 27 
in Bruchsal statt. Anmeldung unter: 
Tel. 07251 – 981 987 0.
Ansprechpartner bzgl. Kindertages-
pflege und für Tageseltern in der 
Gemeinde: Frau Peschel Telefon-Nr. 
07251/981987-1, 0176/931 576-94, 
email : i.peschel@tev-Bruchsal.de


